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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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Termine der 
Fachorganisation

11. Oktober 2018 

Mitgliederversammlung, 

Holzwickede

6. November 2018 

Seminar „Von der Baustelle 

zum Zahlungseingang, Tipps 

und Tricks aus der Praxis“, 

 Holzwickede

7. November 2018 

Seminar „Qualyplan – Schritt 

für Schritt raus aus dem 

Hamsterrad“, Holzwickede

Offizielles Organ

Maler-LackiererInfo Westfalen

Sommer, Sonne, Strand und 

Meer ... eine Perspektive der 

im August viele Menschen 

folgen. Nicht so die Profis im 

Maler- und Lackierehand-

werk! Für unser Gewerk sind 

die Sommermonate zumeist 

die umsatzstärksten im Jahr 

und daher bleibt der Cocktail 

in der untergehenden Son-

ne eines abendländisch an-

mutenden Urlaubsortes für 

viele Maler- und Lackierer-

meister oftmals ungetrun-

ken. Doch sehen wir es po-

sitiv: Die Anfang des Jahres 

prognostiziete Umsatzent-

wicklung in der Bau- und 

Ausbaubranche wird aktuell 

noch übertroffen. Einzig die 

Mitarbeitergewinnung bleibt 

ein schwarzer Fleck auf der 

sonst so weißen Weste des 

laufenden Jahres. Unser 

Tipp: Bleiben Sie dran und 

machen Sie sich attraktiv 

für neue Fachkräfte und den 

Nachwuchs.

Viel Erfolg dabei wünscht 

Ihnen Ihr Maler- und  

Lackiererinnungsverband 

Westfalen

Liebe Leserinnen und Leser,

 Aus der Technischen Beratung

 Aus den Innungen

 Die digitale Gesundheitsakte

 … und mehr

In dieser Ausgabe
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Chef und Kollegen …

Ausbildungsbörse in Hagen: Mit Virtual Reality auf Nachwuchsfang

Aus den Innungen

… von Malergeselle Klaus 

Werhun (4. von links) freu-

ten sich gleich doppelt, als 

Volker Stein (links, Ge-

schäftsstellenleiter Unna 

der Kreishandwerkerschaft 

Hellweg-Lippe) zu Besuch 

beim Malerbetrieb Clausius 

(Holzwickede) erschien. 

Denn man traf sich nicht nur 

bei hochsommerlichen Tem-

peraturen nach Feierabend 

zum gemeinsamen Gril-

len im Kollegenkreis, son-

dern konnte – als gelunge-

ne Überraschung! – auch 

dem Kollegen Werhun zum 

25jährigen Mitarbeiterjubilä-

um gratulieren. „Da bin ich 

wirklich sprachlos“, waren 

die einzigen Worte, die der 

zu Ehrende fand. Doch da-

mit nicht genug hatte Volker 

Stein auch für Malermeis-

ter Rainer Clausius selbst (6. 

von links) noch eine Urkun-

de dabei: „In Erinnerung an 

die (allerdings schon beina-

he) 35 Jahre zurückliegen-

de Meisterprüfung alle guten 

Wünsche,“ wie Stein im Auf-

trag der Handwerkskammer 

Dortmund und der „Maler- 

und Lackierer-Innung Unna“ 

mit ihren über 80 Mitglieds-

betrieben im Kreisgebiet for-

mulierte.  

Farbgestaltung am Tab-

let, umfangreiche Informa-

tionen, ein sympathisches 

Team und virtuelles Lackie-

ren – was die Maler- und 

Lackiererinnung Hagen am 

13. Juni 2018 im Rahmen 

der Ausbildungsbörse an 

der Kreishandwerkerschaft 

den neugierigen Teilneh-

mern präsentierte, konnte 

sich absolut sehen lassen.

Highlight der Veranstaltung 

war sicherlich das  Virtual 

Reality-System, das den 

User in die Lage versetzte 

quasi virtuell ein Fahrzeug 

zu lackieren. Das Team um 

Tanja Bäumer und Organi-

sator Michael Harde war su-

per zufrieden und freute sich 

über den positiven Zuspruch 

der Schülerinnen und Schü-

ler. 
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Erfahren: Ja! – Alt: Nein! Der Malerbetrieb feierte dreifach!

Als eine der ersten Lackie-

rereien in Deutschland, 

blickte die Firma Strecker 

Lackier- und Karosserie-

fachbetrieb GmbH & Co. KG 

im Mai 2018 auf eine nun-

mehr 125jährige Firmenge-

schichte zurück. 

Mehr denn je verstehen sie 

sich heute als modernes  

Dienstleistungsunterneh-

men. So zählen zusätzlich 

zu den traditionellen Kern-

kompetenzen der PKW- und 

LKW-Lackierung auch Unfall- 

instandsetzung, Smart Re-

pair, Hagel- und Parkdellen-

beseitigung, Beschriftungen 

und Sandstrahlentrostung 

zum Leistungsspektrum. 

Das Unternehmen wurde 

1893 von Carl Strecker ge-

gründet und blieb vier Gene-

rationen in Familienbesitz. 

Zuletzt war es Jochen Stre-

cker, der die Geschicke der 

Firma leitete, ehe der heu-

tige Besitzer, Günter Franke, 

das Unternehmen, (inzwi-

schen in die neue Betriebs-

stätte im Kortental umgezo-

gen) im Jahr 1993 übernahm. 

Bis heute gehört die Fir-

ma Strecker zu den größten 

 Lackierereien im Ruhrgebiet. 

Die Fachgruppe Lack- und 

Karosserietechnik  Westfalen 

freute sich, Günter  Franke 

und Sohn Dennis auch im 

Namen der Handwerks-

kammer, herzlich in der Ge-

schäftsstelle gratulieren zu 

können und überreichte eine 

Ehrenurkunde, Glückwün-

sche und ein kleines Prä-

sent. 

Gleich dreifach hatte der 

Malerbetrieb Witte aus 

 Ahaus jetzt Grund zum Fei-

ern. Er kann in diesem Jahr 

auf 60 Jahre erfolgreiche 

Firmengeschichte zurück-

blicken. Des weiteren wur-

de die Übernahme von Jo-

hannes Witte, dem Enkel 

des Firmengründers Bern-

hard Witte, sowie die Ein-

weihung des neuen Büro- 

und Ausstellungsgebäudes 

mit einem großen Fest ge-

feiert.

250 Gäste, Kunden, Architek-

ten, Mitarbeiter Freunde und 

Bekannte waren zum Fest-

abend im eigens dafür aufge-

stellten Festzelt erschienen. 

Johannes Witte begrüßte die 

Gäste und stellte sich noch-

mal ausführlich vor.

Sein Vater Helmut Witte  

brachte dann den Gästen die 

Firmengeschichte mit vie-

len Bildern und Anekdoten 

näher. Ein Schnellzeichner, 

der die Gäste karikaturis-

tisch zeichnete, sowie eine 

Bodypainterin rundeten das 

Programm ab. Anschließend 

wurde mit allen Gästen bis 

tief in die Nacht gefeiert. 

Fachgruppe Lack- und Karosserietechnik Westfalen (von links: Volker Walters 
(Geschäftsführer), Dennis Franke, Günter Franke, Heinz-Bernd Raue (Fach-
gruppenvorsitzender))

Aus den Innungen
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Der beste Malerazubi arbeitet in Enger

Die Sto-Stiftung hat sich 

zur Aufgabe gemacht, jedes 

Jahr besonders motivierte 

und leistungsbereite Aus-

zubildende des Maler- und 

Lackiererhandwerks zu för-

dern.

Einen Platz unter den 100 

besten Malerazubis in 

Deutschland hat sich Alex- 

ander Herzig erarbeitet, 

Schüler der Abschlussklasse 

am Wilhelm-Normann-Be-

rufskolleg und Auszubilden-

der im Malerbetrieb Tayfun 

Azmanlar in Enger. 

Mit anerkennenden Worten 

durch den Schulleiter Heinz 

Wehmeyer wurde der Preis, 

ein gut bestückter, hochwer-

tiger Werkzeugkoffer und ein 

Buchpaket zur Prüfungs-

vorbereitung im Beisein des 

Ausbilders Tayfun Azman-

lar und der Lehrerin Andrea 

Brasch übergeben.

Damit kann sich Alexander 

noch intensiver auf die Prü-

fung vorbereiten.   

Die Nachwuchs- und Image-

kampagne des westfäli-

schen Maler- und Lackier- 

erhandwerks hat es mitt-

lerweile schon nach Ham-

burg, Nordrhein und Schles-

wig-Holstein geschafft. 

Hocherfreut nahm die Ge-

schäftsstelle des westfä-

lischen Landesverbandes 

nun die Beitrittserklärung 

der Kollegen aus der Haupt-

stadt entgegen.

In Berlin – oder um genau-

er zu sein in Berlin-Bran-

denburg – ist Nachwuchs-

arbeit kein neues Thema. Mit 

der bisherigen Kampagne 

„Junge Maler in Berlin" war 

das Team um Geschäftsfüh-

rer Jörg Paschedag bereits 

in der Vergangenheit erfolg-

reich mit dem Ziel der Nach-

wuchsgewinnung unter-

wegs. 

Daher erfreute es Geschäfts-

führer Peter Schuchart be-

sonders, dass sich die Ber-

liner nun der seit 2014 am 

Markt befindlichen Kampa-

gne werde Maler anschlos-

sen. „Wir freuen uns sehr 

darüber, dass sich mit Ber-

lin-Brandenburg mittlerwei-

le der vierte Landesverband 

unserem Konzept ange-

schlossen hat. Nun heißt es 

die Köpfe wieder zusammen 

zu stecken und die vorhan-

denen Ideen gemeinschaft-

lich voranzutreiben", sieht 

Schuchart der weiteren Zu-

sammenarbeit positiv entge-

gen. 

Jetzt auch in der Hauptstadt:  
werde Maler goes Berlin!




